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Welcomeworkshop Empfang bei Bundesministerin für Bildung Dr.in Sonja Hammerschmid 
im Audienzsaal des Bildungsministeriums

Infotage für Erstemestrige des Lehramtes Sekundarstufe
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August

01. – 05. Institut für Professionalisierung in der Elementar- und Primarstufe der PHSt ist Kooperationspartner des internati-
onalen XXVI. Kongresses für Blinden- und Sehbehindertenpädagogik

03. Präsentation des Buches „Gib mir Zeit … und vieles wird möglich“ von Gertrude Jaritz, Mag.a Birgit Schloffer und 
Constance Schrenk beim internationalen Kongress Perspektiven im Dialog

18. – 21. Institut für Allgemeinbildende Fächer in der Sekundarpädagogik in Auckland beim 35th IBBY International Congress

21. – 25. Komitee-Mitglied Prof.in Dr.in Gonda Pickl beim 30. Weltkongress der IALP in Dublin

September

06. Welcomeworkshop für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Jahr 2016/17

07. Beginn Lehrgang für Unterrichtspraktikantinnen und Unterrichtspraktikanten an Allgemeinbildenden und Berufs-
bildenden Höheren Schulen

09. PHSt wird offizielles Mitglied des europäischen Netzwerkes für Lehrerinnen und Lehrerbildungsinstitutionen 
„Comenius Association“

12. – 13. Infotage für Erstemestrige des Lehramtes Sekundarstufe

13. – 16. Institut für Professionalisierung in der Elementar- und Primarpädagogik präsentierte laufende Entwicklung an 
PHSt mit Fokus Inklusion an Hochschule Utrecht (Niederlande)

21. Praxisworkshops für den Bereich Lernmobilität von Nationalagentur Erasmus+ Bildung an PHSt

22. – 24. Prof.in Mag.a Olivia de Fontana wird Vorsitzende bei Bundes-ARGE Schulmanagement

26. Rektorat der PHSt beim Empfang von Bundesministerin für Bildung Dr.in Sonja Hammerschmid im Audienzsaal des 
Bildungsministeriums aus Anlass des Beginns der PädagogInnenbildung NEU

29. Auszeichnung für Projekt „The VoiceS of European Teachers“

29. Hochschulprofessorinnen und Hochschulprofessoren absolvieren PHSt-Seminarreihe „Praxisforschung“

29. Start-Up-Veranstaltung für Forschungsprojekte des PHSt-Forschungsfonds
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INTELLEKTUELLES KAPITAL 

Die Pädagogische Hochschule Steiermark ist als etablierte Ins-
titution in der steirischen Bildungslandschaft für Pädagoginnen 
und Pädagogen einem bildungspolitischen Auftrag verpflichtet. 
Dabei spielt der Umgang mit Wissen und Wissenserweiterung 
eine zentrale Rolle. Die Wissensbilanz bietet eine wiederkehren-
de Möglichkeit zur übersichtlichen Darstellung von Daten und 
Fakten der Leistungsentwicklung für eine breite Öffentlichkeit.

Im Folgenden werden relevante Kennzahlen der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung im Vergleich zu den Vorjahren dargestellt und in-
terpretiert. Darüber hinaus werden Kennzahlen zur Forschung, 
Internationalisierung und zum Personalstand angeführt.
 
Die Mehrzahl der hier dargestellten Kennzahlen stützen sich 
auf die Vorgaben gem. § 4 Abs. 1 Z 1 bis 8 der Hochschul-
evaluierungsverordnung (HEV). Die HEV regelt die Evaluierung 
sowie die Qualitätsentwicklung im Rahmen des gesamten 
öffentlich-rechtlichen Leistungsspektrums der Pädagogischen 
Hochschule.

Im Studienjahr 2015/16 startete im Entwicklungsverbund Süd-
Ost die PädagogInnenbildung NEU mit den Lehramtsstudien für 
die Primarstufe und für die Sekundarstufe Allgemeinbildung. 
Daher gab es für die Lehramtsstudien für die Volksschule, Neue 
Mittelschule und die Sonderschule im Studienjahr 2015/16 kei-
ne Studienanfängerinnen und Studienanfänger. Diese Studien 
werden mit dem Studienjahr 2016/17 auslaufen.

Bei der Darstellung der Kennzahlen für das Studienjahr 2015/16 
wurde dieser Umstand umfassend berücksichtigt. 
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Studierende der Ausbildung 

Frauen Männer Gesamt: 1688 Studierende (1141 Frauen, 547 Männer)

Primarstufe 15/16

Volksschule
15/16

14/15                                                                                                                                   456

Hauptschule/Neue Mittelschule
15/16

14/15                                                                                                                                         468

Sonderschule
15/16

14/15                                 98

Sekundarstufe Allgemeinbildung 15/16

Polytechnische Schule
15/16                       22

14/15                 15

Berufsschulpädagogik
15/16                                   108

14/15                                               151

Ernährungspädagogik
15/16                                              120

14/15                                              120

Informations- und
Kommunikationspädagogik

15/16                      48

14/15                       50

Technisch-gewerbliche
Pädagogik

15/16                    36

14/15                    40

Zusätzliche Lehrbefähigung  
(Berufschule)

15/16              26

14/15           18

Zusätzliche Lehrbefähigung 
(Neue Mittelschule/Polytechni-
sche Schule)

15/16                                                                               211

14/15                                                                      184

7

 

 

377

259 320

331

68

221

177

79

61

265

184

203

147

81

59

17

9

114 6

109 11 

29 19

3 33

39

32

22

18

4

150

142

61

42

414

55 

41 

144 33

127 94

96

67

8

9

7

13

1

Anzahl der Studierenden der einzelnen Lehramtsstudien unter Angabe des Geschlechtes und des prozentuellen Anteils der weiblichen 
Studierenden. Die Gesamtzahl der Studierenden stieg um 5%. Die Anzahl der weiblichen Studierenden betrug 67%.
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Frauen Männer

Erstsemestrige in der Ausbildung  

Anzahl der neu zugelassenen Studierenden zu den einzelnen Lehramtsstudien unter Angabe des Geschlechts und des prozentuellen 
Anteils der weiblichen Studierenden (Kennzahl gem. § 4 Abs. 1 Z 2 HEV).
Die Pädagogische Hochschule Steiermark begann im Studiejahr 2015/16 mit den neuen Lehramtsausbildungen „Lehramt Primarstufe“ 
und „Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung“. Daher gab es keine Erstsemestrigen Studierenden der Lehramtsstudien Volksschule, 
Neue Mittelschule und Sonderschule.

Gesamt: 552 Erstsemestrige (369 Frauen, 183 Männer)

Primarstufe 15/16

Sekundarstufe Allgemeinbildung 15/16

Polytechnische Schule
15/16   7    10

14/15

Berufsschulpädagogik
15/16        5

14/15                     20

Ernährungspädagogik
15/16                                35

14/15                                 35

Informations- und
Kommunikationspädagogik

15/16                   18

14/15                15

Technisch-gewerbliche
Pädagogik

15/16           9

14/15          7

Zusätzliche Lehrbefähigung 
(Berufschule)

15/16                    17

14/15              11

Zusätzliche Lehrbefähigung 
(Neue Mittelschule/Polytechni-
sche Schule)

15/16                                                         60

14/15                                                                      75

9

2

2

11

15

3

32

35

2

11

9

4

9

7

3

2

8

7

55

45

144

127

20

15

33

94

32 

3 7 

177

5

221
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Teilnehmer / innen der Weiterbildung 

Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Lehrgängen und Hochschullehrgängen im Ausmaß von mehr als 30 EC und Anzahl der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Lehrgängen im Ausmaß von weniger als 30 EC sowie an Masterlehrgängen (Kennzahl gem. § 4 
Abs. 1 Z 4 HEV).

Lehrgänge < 30 EC
15/16                                                                                                                      1377

14/15                                                                                                                           1404

Lehrgänge > 30 EC
15/16                            163

14/15                                  219

Hochschullehrgänge
15/16                               185

14/15                      101

Masterlehrgänge
15/16                         49    

14/15                     40

1013

1060

364

344

134 85

91 72

88 32

164 21

44

39

Frauen Männer

In der Weiterbildung ist die Anzahl von Teilnehmerinnen und Teilnehmern im Vergleich zum Studienjahr 2014/15 in etwa gleich geblieben. 

Anmerkung zur Tabelle „Erstsemestrige in Ausbildung“:

Die Gesamtzahl der Erstsemestrigen in der Ausbildung (exkl. Erstsemestrige der zusätzlichen Lehrbefähigung für NMS / Polytechni-
sche Schule und Berufsschule) stieg gegenüber dem Vorjahr um ca. 6,5 %.
Der Anteil der männlichen Erstsemestrigen stieg insgesamt um ca. 5 %. Der Anteil der Frauen unter den Erstsemestrigen betrug insge-
samt ca. 68 %.

Gesamt: 1774 Teilnehmer/innen (1312 Frauen, 462 Männer)

5

1
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Absolvent/inn/en der Ausbildung 

Anzahl der Absolventinnen und Absolventen der einzelnen Lehramtsstudien (Kennzahl gem. § 4 Abs. 1 Z 3 HEV).

Volksschule
15/16                                                                                                                                  145

14/15                                                                                                                   127

Neue Mittelschule
15/16                                                                                               103 

14/15                                                                                                               121

Sonderschule
15/16                                31

14/15                         22

Polytechnische Schule
15/16         4

14/15 0

Berufsschulpädagogik
15/16                                          44

14/15                                       42

Ernährungspädagogik
15/16                            27

14/15                      20

Informations- und
Kommunikationspädagogik

15/16              13

14/15                 15

Technisch-gewerbliche
Pädagogik

15/16            13

14/15          15

Zusätzliche Lehrbefähigung 
(Berufschule)

15/16                       20

14/15             10

Zusätzliche Lehrbefähigung 
(Neue Mittelschule/Polytech-
nische Schule)

15/16                       37

14/15                     34

115 12

123 22

75 46

66 37

18

2

26 5

15 27

18 26

17 3

24

9 6

8 5

15

2 8

2

1

18

12

25

7

9

30

Frauen Männer

Der Anteil der Frauen betrug 69 %.

Gesamt: 437 Absolvent/inn/en (300 Frauen, 137 Männer)

3

4

2
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Absolvent/inn/en der Weiterbildung 

Anzahl der Absolventinnen und Absolventen der Weiterbildung, unter Angabe des Geschlechtes und des prozentuellen Anteils der 
Frauen.

Lehrgänge < 30 EC
15/16                                                                    328

14/15                                                                                                                                            723

Lehrgänge > 30 EC
15/16                                 147

14/15                                                                                         465

Hochschullehrgänge
14/15                           29

14/15                                         50

Masterlehrgänge
15/16

14/15

565 153

254 74

313 152

104 43

41 9

26

20 21

3

1

0    

Frauen Männer

Der Frauenanteil betrug 81 %. 

Gesamt: 498 Absolvent/inn/en (404 Frauen, 94 Männer)
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2016                                                                                                                      127 

2015                                                                                                                                         150

2014                                                                                                                                  142 

Anzahl der Projekte
15/16                                             39

14/15                                              44

Anzahl der beteiligten
Personen

15/16                                                                                                               115

14/15                                                                                                                      126

Wissenschaftliche Veröffentlichungen

Forschungs- und Entwicklungsprojekte

Anzahl der wissenschaftlichen Veröffentlichungen (Kennzahl gem. § 4 Abs. 1 Z 6 HEV).

Anzahl der laufenden Forschungs- und Entwicklungsprojekte sowie die dafür bereitgestellten Ressourcen (Kennzahl gem. § 4 Abs.1 
Z 7 HEV)

59

81

66

83

69

61

Wissenschaftliche Veröffentlichungen Sonstige
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2015/16                                                                                                                                                                                         73  

2014/15                                                                                                                                               55

2013/14                                                                                                                                   50

Teilnehmer / innen internationaler Mobilitätsprogramme

Anzahl der ERASMUS-Partner

Als ein institutionalisierter Schwerpunkt der Pädagogischen Hochschule Steiermark (PHSt) ist die Internationalisierung auch im 
Leitbild der PHSt verankert. 
Die Bereitschaft der Studierenden im Studienjahr 2015/16 an Mobilitätsprogrammen teilzunehmen ist stieg im Jahresvergleich um  
ca. 23 %. Die Anzahl der der ErasmusKooperationspartner hat sich um 32 % erhöht.

Anzahl der Lehrenden und Studierenden, die an internationalen Mobilitätsprogrammen teilnahmen (Incoming und Outgoing, Kenn-
zahl gem. § 4 Abs. 1 Z 5 HEV).

Studierende Incoming
15/16                                                                             29

14/15                                             16

Studierende Outgoing
15/16                                                                                                                            48

14/15                                                                                                      39

Staff Incoming
15/16                                                        17

14/15                                                           22

Staff Outgoing
15/16                                                          21

14/15                                                          21
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Personal

Lehrpersonal
15/16                                                                                                                         403

14/15                                                                                                318

Verwaltungspersonal
15/16                           62

14/15                            61

208 110

263 140

46 15

47 15

Frauen Männer

Die dargestellten Personalstände beziehen sich auf Oktober 2015.
Die Anzahl der Bediensteten im Bereich der Verwaltung stieg im Vergleich zum Studienjahr 2014/15 um ca. 1,5 %. Der Frauenanteil 
in der Verwaltung ist gegenüber dem vorangegangenen Jahr gleich geblieben und betrug 75 %.
Die Anzahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bereich der Lehre (Stammlehrpersonal, dienstzugewiesenes und mitverwendetes 
Lehrpersonal) stieg gegenüber dem Studienjahr 2014/15 um ca. 26 %, was in der Hauptsache darauf zurückzuführen ist, dass die 
Anzahl der mitverwendeten Lehrerinnen und Lehrer stieg. Die Anzahl der weiblichen Lehrenden erreichte einen Anteil von ca. 65 % 
des gesamten Lehrpersonals.

Ausmaß der an der Pädagogischen Hochschule eingesetzten Personalkapazität getrennt nach Verwendungen unter Angabe des 
Geschlechts und des prozentuellen Anteils der weiblichen Bediensteten (Kennzahl gem. § 4 Abs. 1 Z 8 HEV).
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Gesamtzahl der
Informationsträger

2016 317.617

2015 316.483

2014 309.840

Laufende
Zeitschriftenabonnements

2016 114

2015 114

2014 112

Entlehnvorgänge

(Ausleihe, Vormerkung,  
Verlängerung, Rückgabe
durch Mitarbeiter/innen der 
Ortsleihe)

2016 119.660

2015 131.818

2014 145.411

Studienbibliothek

Die Gesamtanzahl der Informationsträger in der wissenschaftlichen, auch öffentlich zugänglichen Studienbibliothek der PHSt er-
höhte sich seit 2015 um ca. 0,3 % .





MITARBEITER/INNEN/VERZEICHNIS
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Aichholzer, Maria-Rita
Amtmann, Elisabeth Andrea, Prof.in Mag.a Bakk.a

Angenbauer, Elisabeth
Antoni, Rudolf, HS-Prof. Mag. Dr.
Ascher, Manuela, Bakk.a

Auer, Christina, Mag.a Dr.in

Augustin, Elisabeth, Mag.a

Aureli, Silvana, BEd
Bader, Verena, Mag.a Dr.in 
Baier, Rainer, Mag.
Bakacs, Tiborné
Barlowitsch, Karin, Mag.a

Bartussek, Maria, Mag.a

Bauer, Christa, Prof.in Mag.a

Bauer, Renate, Prof.in MAS MMag.a Dr.in

Baumgartner, Isabella, MA Mag.a Dr.in

Baumgartner, Walter, Prof. BEd
Bayer, Sabine
Berger-Binder, Irene, Mag.a

Bergmann, Laura, Mag.a

Beyer-Reicht, Susanne, Prof.in Mag.a

Bialowas, Nina, Prof.in Mag.a Dr.in

Blahowsky, Gail Barbet, Prof.in BA Mag.a

Blaschke, Angelina
Boeckmann, Klaus-Börge, HS-Prof. Univ.-Doz. Mag. Dr.
Breuss, Maria Elisabeth, Mag.a

Cermak, Manuela, Mag.a

Christian, Ingolf
Da Rocha, Karin, Prof.in Mag.a Dr.in

Dauphin, Bettina, Mag.a

De Fontana, Olivia, Prof.in Mag.a

Depiné, Nicole, Dipl.-Ing.in Dr.in techn.
Dietrich, Ingrid, Prof.in BEd
Dobnig, Herbert
Dorfinger, Johannes, Prof. Mag. Dr.
Drobits, Günter, Ing. MSc
Dulle, Daniel, BEd
Durakovic, Indira, Mag.a Dr.in

Duscher, Marianne
Duschnig, Renate, Mag.a

Eberhard, Sabrina, MMag.a

Eberhardt, Karin
Eck, Johann, Prof. MA
Edelsbrunner-Jonik, Sylvia
Ederer, Karl, Prof.
Ehgartner, Martina, Mag.a

Eibel, Thomas, Dipl.-Ing.
Eigler, Veronika Elisabeth, BEd
Eisel-Eiselsberg, Theresia, Mag.a Bakk.a

Elsner, Vanessa
Erlacher, Josef, Mag.
Erlitz-Lanegger, Evelyne, HS-Prof.in Mag.a Dr.in

Faber, Heidrun, Prof.in Mag.a

Fasching, Thomas
Faschingbauer, Renate, HS-Prof.in Mag.a Dr.in

Fauland, Alfred, Prof.

Fauland, Andrea, BEd
Fedl, Tanja
Felber, Susanne, Mag.a

Feldgrill, Karin, MA BEd
Feldhofer, Ernestine
Fellner, Helga, Amtsrätin
Fladischer, Ferdinand, Prof. BEd, Regierungsrat
Flanschger, Justina, HS-Prof.in Mag.a BEd
Flecker, Gilbert, Mag. Dr.
Fleischhacker-Diernberger, Sigrid, MSc BEd
Forstner, Markus Stefan, Mag.
Fortmüller, Astrid, MA BEd
Frieß, Michaela
Frischenschlager, Erich, HS-Prof. Mag. Dr.
Fritz, Daniela, Prof.in MMag.a

Fritz, Sabine, Prof.in MA BEd
Fuchs, Sabine, HS-Prof.in Mag.a Dr.in

Führer, Andreas, MA BEd
Furtlehner-Schlacher, Constanza, Dr.in

Gamperl, Katrin, BEd
Gande, Reinhard, Mag.
Gastager, Angela, HS-Prof.in Mag.a Dr.in

Gehrke, Ingrid, Mag.a Dr.in

Geider, Patricia, Prof.in Mag.a Bakk.a

Geider-Hois, Ingrid, Fachinspektorin
Geishofer-Binder, Ulrike
Gigerl, Monika, MA BEd
Gigerl, Renate, Mag.a

Gilly, Dagmar, Prof.in Mag.a

Glavic, Elisabeth, Mag.a

Glehr, Walpurga, Amtsrätin
Gollowitsch, Karin, Prof.in Mag.a

Gombocz, Viktoria 
Gössler, Gustav
Grabner, Marlene, BEd
Gradwohl, Anke, Mag.a

Graß, Karl-Heinz, Prof. Mag. Dr.
Grebenz, Helga, BEd
Greinix, Irmgard, Mag.a

Gressl, Engelbert, Prof.
Gronold, Daniela, Prof.in Mag.a Dr.in

Groß, Christian, BEd
Größler, Martin
Gruber, Christoph, Prof. MA Mag. Dr.
Grübler, Gabriele, MA, Amtsdirektorin
Gschaider-Kraner, Marija
Gsellmann-Rath, Heike, Prof.in MA BEd
Gugg, Julia, Mag.a

Gugl, Karin, Mag.a

Gumpold-Lintzmayer, Harald, MMag.
Gyerman, Ibolya
Hafner, Gerald Markus, Mag. 
Haidacher-Horn, Agnes, Prof.in Mag.a

Haidenthaller, Dagmar, Bakk.a 
Haim, Tamara, BEd
Hansel, Karin, Mag.a
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Hanzl, Maria, BEd
Hasenhüttl, Erika, HS-Prof.in Dr.in

Hauser, Wilma Johanna, Prof.in Bakk.a

Heiligenbrunner, Elisabeth, MSc
Heissenberger, Katharina, HS-Prof.in Mag.a Dr.in

Hermann, Elisabeth, Prof.in BEd
Hiebler, Silvia, Prof.in MAS MSc
Hieß-Bergmann, Gabriele, Fachoberinspektorin
Hochegger, Johann Martin
Holl, Peter
Hollomey, Sabine, Prof.in Mag.a

Holzer, Angelika, Prof.in MA
Holzinger, Andrea, Prof.in Mag.a Dr.in

Hortig, Berndt, Mag.
Huber-Kriegler, Martina, Mag.a

Hummer, Erika, Mag.a

Hütter, Harald, Dipl.-Ing.(FH)
Hyden, Harald, Mag.
Jäger, Alkje, Mag.a

Jaklitsch, Nina, MA
Jantscher, Georg, Mag.
Jaritz, Gertrude
Jarosch, Paul Richard, Mag. 
Jarz, Thorsten, HS-Prof. Mag.
Jaschke, Julia, Mag.a BEd
Jauk-Safran, Barbara, MA BEd
Jöbstl, Karl, Prof. Mag. MAS
Kahr, Christina
Kainzmayer, Renate, Prof.in Mag.a BEd
Kaiser, Gerda, Amtsdirektorin
Kamitz, Katharina, Mag.a 
Kaplan, Margit, Amtsdirektorin
Karácsonyi, Matthias, BEd
Karner, Karin, Mag.a

Karner, Kathrin, BEd
Keinrath, Andrea, BEd
Kernbichler, Gerda, Prof.in MA BEd
Kern-Schmeiser, Ursula
Kerschagl, Dieter, MA Dipl.-Ing.(FH)
Kerschbaumer, Albert, Prof. BA
Kerschbaumer, Markus, Mag.a

Kettl, Bettina, MA BEd
Kiegerl, Andrea, Mag.a 
Kienzl, Günther, Mag. BEd
Klampfl, Wolfgang, Prof. Mag. Dr.
Klein, Andrea, Mag.a

Klement-Amon, Barbara, MMag.a

Knasar, Heinz, Mag. 
Knausz, Werner, Prof.
Köberl, Hermine
Köberl, Leo, Prof.
Köck, Gerhard, Ing. Prof.
Kogler, Irmgard, Mag.a

Kohl, Birgit
Köhler, Adelheid
Köhler, Manuel, Mag. Dr.

Kohrgruber, Elisabeth, Dr.in

Kolb, Andrea, Fachoberinspektorin
Kollegger, Moritz
Koller, Alexandra
Koller, Elfriede, Prof.in BEd
Koller, Roman, HS-Prof. Mag. Dr.
Kolleritsch, Kornelia, Prof.in MA BEd
Kolleritsch, Wolfgang, BEd
Kompaß, Irene
Komposch, Ursula, Prof.in Mag.a

Koppelhuber, Maria, Mag.a

Kopp-Sixt, Silvia, Prof.in MA BEd
Kornberger, Angelika, MA BEd
Koschar, Dorothea
Koschuta, Agnes, Mag.a

Köstenbauer, Andrea, Prof.in MA BEd
Kovacs, Kathrin Franziska, BEd
Kraker, Michaela, Mag.a

Krammer, Georg Christoph, Prof. Mag.
Krausneker, Gundula, Prof.in MA
Krenn, Astrid, Mag.a

Krenn, Christine, Prof.in BEd
Krenn, Helga, BEd
Kriebitz, Gabriela, Mag.a

Krobath, Josefa, Prof.in Dr.in

Krottmayer, Klaus, Mag. Dr.
Kügerl, Johannes, MMag. Dr.
Kummert, Andrea 
Kunst, Renate, Prof.in

Labmayer, Franz, BEd
Lammer, Johannes, BEd
Lampert, Maria, MMag.a

Lampl, Veronika, BEd
Laner, Anton, Oberkontrollor
Lang, Ramona
Lang, Thomas, Mag.
Langgner, Dieter, Prof.
Lang-Heran, Heidrun, Mag.a

Lantos, Christine, MSc
Lanzmaier-Ugri, Katharina, Prof.in BEd
Lechthaler-Gschaider, Sylvia
Ledineg, Johann
Leick, Irene
Leipold, Doris, BEd
Lenk, Gernot
Leopold, Eva
Lesny, Günter, Mag., Amtsrat
Lewis, Catherine Mary, Prof.in Dr.in BA
Lickl, Eleonore, Dipl.-Ing.in Dr.in

Linhofer, Ewald, Prof.
Linhofer, Susanne,  Prof.in Mag.a

Logar, Arno, Prof. Mag.
Losinschek, Elfriede, Fachoberinspektorin
Ludwig, Christine, BEd
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